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Ausschuss für Energiewirtschaft  
  

Niederschrift 
 

über den öffentlichen Teil der 12. Sitzung des Ausschusses für 
Energiewirtschaft der Stadt Eberswalde 

am 09.06.2012, 10:00 Uhr, 
im Waldsolarheim, Brunnenstraße 25, 16225 Eberswalde  

 
 

TAGESORDNUNG 
 

 1.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
   
 3.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 11. Sitzung 

des Ausschusses für Energiewirtschaft der Stadt Eberswalde vom 08.05.2012 
   
 4.  Feststellung der Tagesordnung 
   
 5.  Informationen des Vorsitzenden 
   
 6.  Einwohnerfragestunde 
   
 7.  Informationen aus der Stadtverwaltung 
   
 8.  Informationsvorlagen 
   
 9.  Anfragen u. Anregungen von Fraktionen, Stadtverordneten und sachk. Einwohner/innen 

sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit von Ortsvorstehern/innen, den Vors. der Beiräte 
gemäß Hauptsatzung, dem/der Vors. des KJP und den Beauftragten gem. Hauptsatzung 

   
 10.  Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung) 
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TOP 1 
Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
Herr Trieloff, Vorsitzender des Ausschusses für Energiewirtschaft, eröffnet die 12. Sitzung 
des Ausschusses für Energiewirtschaft um 10:00 Uhr. 
 
TOP 2 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 
  
Herr Trieloff stellt fest, dass formt- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss für 
Energiewirtschaft beschlussfähig ist.  
 
Zu Beginn der Sitzung des Ausschusses für Energiewirtschaft sind 7 Ausschussmitglieder 
anwesend.  
(Anlage 1) 
 
TOP 3 
Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 11. Sit-
zung des Ausschusses für Energiewirtschaft der Stadt Eberswalde vom 08.05.2012 
  
Herr Pomraenke 
- fragt an, ob die Verwaltung die von ihm eingereichten Fragen zum Belüftungsproblem in  
  den Blöcken der Ringstraße an die Wohnungsbau- und Hausverwaltungs GmbH weiterge- 
  reicht hat 
 
Herr Gatzlaff 
- die zugesandten Fragen sind von der Verwaltung an die Wohnungsbau- und Hausverwal- 
  tungs GmbH weitergereicht und auch schon schriftlich beantwortet worden. Die schriftliche  
  Beantwortung wird als Anlage dem Protokoll beigefügt (Anlage 2).  
  Weitere Erläuterungen werden unter dem TOP 7 gegeben.  
 
  Die Niederschrift wird einstimmig befürwortet 
 
TOP 4 
Feststellung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wird einstimmig befürwortet. 
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TOP 5 
Informationen des Vorsitzenden 
  
Herr Trieloff, Vorsitzender des Ausschusses für Energiewirtschaft reicht an alle Ausschuss-
mitglieder einen überarbeiteten Arbeitsplan aus, mit den für den Monat September 2012 ein-
gearbeiteten Ergänzungen. Aktuelles Thema der Sitzung lautet „Technik & Einsatzszenarien 
der Kraftwärmekopplung (KWK)“.  
 
TOP 6 
Einwohnerfragestunde 
  
Es liegen keine Fragen oder Informationen vor.  
 
TOP 7 
Informationen aus der Stadtverwaltung 
  
Herr Gatzlaff 
- bezieht sich auf die schriftlich gestellten Fragen von Herrn Pomraenke und informiert den  
  Ausschuss für Energiewirtschaft über den Inhalt des Antwortschreibens der  
  Wohnungsbau- und Hausverwaltungs GmbH, welches als Anlage 2 (siehe TOP 3) dem  
  Protokoll beigefügt ist 
 
- informiert, dass der Stadt Eberswalde von PricewaterhouseCoopers AG ein Angebot für die 
  Erarbeitung des Konsortialvertrages vorliegt. Die Höhe des Betrages für die Erarbeitung des 
  Vertrages beläuft sich auf 21.000,- € brutto. Um den zeitlichen Ablauf des  
  Arbeitsplanes einhalten zu können, schlägt Herr Gatzlaff dem Ausschuss für Energiewirt- 
  schaft vor, zu entscheiden, ob der Auftrag zur Erarbeitung des Konsortialvertrages  
  an die PricewaterhouseCoopers AG ohne vorherige Beratung und Diskussion im Ausschuss 
  für Energiewirtschaft durch die Stadt Eberswalde erteilt werden darf. Mit diesem erarbeite- 
  ten Entwurf kann die Stadt Eberswalde gemeinsam mit Herrn Dr. Mai dann bereits im Juli  
  2012 die Verhandlungen mit den Interessenten aufnehmen und in der Septembersitzung die 
  Ergebnisse vortragen. 
 
  Herr Trieloff bittet die Ausschussmitglieder über den von Herrn Gatzlaff vorgetragenen    
  Vorschlag zur Verfahrensweise abzustimmen.  
 
  Abstimmung: einstimmig befürwortet 
 
Herr Gatzlaff  
- informiert im Weiteren, dass an die Sachkundigen Einwohner das aktuelle  
  Organigramm der Stadtverwaltung Eberswalde ausgeteilt wurde  
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Frau Laufer  
- teilt mit, dass am 03. Mai 2012 der Zuwendungsbescheid in Höhe von 100.000,- € zur  
  Erstellung eines kommunalen Energiekonzeptes eingegangen ist. Die Erstellung des kom- 
  munalen Energiekonzeptes ist von den Firmen bgmr Landschaftsarchitekten mit Sitz in Ber- 
  lin und die BLS Energieplan GmbH ebenfalls mit Sitz in Berlin übernommen worden.  
  Am 18. Juni 2012 um 17:00 bis ca. 19:00 Uhr wird in der Hochschule für nachhaltige Ent- 
  wicklung Eberswalde, Stadtcampus, Friedrich-Ebert-Straße 28, Alte Forstakademie  
  (Haus 4), Hörsaal 2 eine Auftaktveranstaltung stattfinden. Zu diesem Akteursworkshop sind 
  alle Akteure eingeladen worden, wie z.B. aus den Bereichen Energie- und Klimaschutz der  
  Stadtverwaltung Eberswalde sowie aus Wissenschaft, Politik und Ortsvorsteher. Ebenfalls  
  haben die Vorsitzenden aller Fraktionen eine Einladung erhalten. In Ergänzung zu den Aus- 
  führungen verweist Frau Laufer dazu auf den im Vorfeld ausgelegten Flyer. 
 
Herr Trieloff  
- gibt die Bitte an Frau Laufer, dass alle Mitglieder des Ausschusses ebenfalls dieses  
  Einladungsschreiben der Stadtverwaltung Eberswalde für den 18.06.2012 erhalten werden  
   
- im Weiteren weist Herr Trieloff auf ein als Tischvorlage ausgelegtes Schreiben vom  
  Sachkundigen Einwohner Herrn Müller hin. In diesem Schreiben wird auf ein Programmstart  
  mit Beginn zum 01. Juni 2012 über KFW- Förderangebote für die Kommunale Energiever- 
  sorgung hingewiesen. Die Kredite können bei der KFW-Bank beantragt werden. 
 
Herr Gatzlaff merkt dazu an, dass die Stadtverwaltung Kenntnis über diese KFW-Prgramme 
hat. Die Beantragung eines KFW-Programmes setzt aber voraus, dass der Betrag den die 
Stadt Eberswalde aufruft auch beim Kredittermin 2014, wenn der nächste Kredit ausläuft,  
getilgt wird. Äußert Bedenken dahingehend, ob die Kommunalaufsicht des Landkreises Bar-
nim mit Blick auf die Entwicklung des städtischen Haushaltes einen solchen  
Kredit genehmigen würde.  
 
TOP 8 
Informationsvorlagen 
  
Es liegen keine Informationsvorlagen vor. 
 
TOP 9 
Anfragen u. Anregungen von Fraktionen, Stadtverordneten u. sachk. Einwohner/innen 
sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit von Ortsvorstehern/innen, den Vors. der Beiräte 
gemäß Hauptsatzung, dem/der Vors. des KJP u. den Beauftragten gem. Hauptsatzung 
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Herr Wrase 
- bezieht sich auf einen aktuellen Artikel in der Märkischen Oderzeitung (09./10. Juni 2012) in 
  dem über die Heizungsanlage im Zoo berichtet wird und bittet um Erläuterung zu diesem  
  Sachverhalt 
 
Herr Gatzlaff wird sich zu dieser Thematik detailliert im nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
äußern 
 
TOP 10 
Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung) 
  
Es liegen keine Beschlussvorlagen vor. 
 
 
Herr Trieloff, Vorsitzender des Ausschusses für Energiewirtschaft, schließt den öffentlichen 
Teil der Sitzung um 10:20 Uhr 
 
 
 
 
 
Trieloff 
Vorsitzender des Ausschusses für 
Energiewirtschaft 

 Agorski 
Schriftführerin  

 



Anlage 1 

Seite 6 von 6 

Sitzungsteilnehmer/innen: 
 

•  Vorsitzender  
 Götz Trieloff   

 
•  Stellvertreter des Vorsitzenden  

 Dr. Hans Mai   
 

•  Ausschussmitglied  
 Torsten Duckert   
 Andreas Fennert   
 Martin Hoeck   
 Albrecht Triller   
 Ringo Wrase   

 
•  sachkundige Einwohner/innen  

 Sven Anders   
 Friedrich-Andreas Dieme   
 Dr.-Ing. Uwe Fischer   
 Karl-Dietrich Laffin   
 Jens-Olaf Melzow   
 Hans-Jürgen Müller   
 Bernd Pomraenke   

 
•  Bürgermeister  

 Friedhelm Boginski   
 

•  Dezernent/in  
 Bellay Gatzlaff   

 
•  Verwaltungsmitarbeiter/innen  

 Severine Laufer   
 

•  zeitweiliger Sachverständiger  
 Karl-Heinz Aßmann   

 
 


